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Ein Hund aus dem Tierschutz 
 
Im Rahmen tierschutzrechtlicher Kontrollen des Veterinäramtes kommt es vor, dass Hun-
de, die erheblich vernachlässigt werden oder deren Halter nicht in der Lage sind, sich um 
die Tiere zu kümmern oder sie artgerecht unterzubringen, ihren Haltern weggenommen 
werden müssen. Diese Tiere werden zunächst in Tierheimen oder Tierpensionen unterge-
bracht und falls nötig, tiermedizinisch versorgt. Anschließend wird versucht, die Tiere in 
gute Hände weiterzuvermitteln. Die Kreisverwaltung bietet auf der Homepage 
www.donnersberg.de eine Tiervermittlungsübersicht. Hier können sich potentielle neue 
Halterinnen und Halter ein erstes Bild über zu vermittelnde Hunde und andere Tiere ma-
chen. 
 
Es ist nicht immer einfach, ein neues Zuhause für diese Hunde zu finden, da sie oft viel 
mitgemacht haben, schon älter sind oder gesundheitliche Probleme haben. Hinzu kommt, 
dass Tierschutzhunde aus dem Ausland viel Aufmerksamkeit bekommen, und viele Leute, 
die einen „Tierschutzhund“ aufnehmen wollen, einen Hund aus dem Ausland adoptieren. 
Dabei gibt es auch bei uns viele Hunde, die dringend ein neues Zuhause suchen. 
 
Neun Husky- und Akita- Mischlingshunde suchen ein Zuhause 
Zu den Hunden, die vom Veterinäramt des Donnersbergkreises weggenommen wurden, 
gehört aktuell eine Gruppe von ehemals 13 Husky- und Akita-Mischlingshunden. Vier die-
ser Hunde konnte das Veterinäramt bereits in ein neues Zuhause vermitteln, aber für neun 
Hunde werden noch immer geduldige und liebevolle Menschen gesucht, die diesen Hun-
den eine zweite Chance geben.  
 
Für wen ist ein Husky oder Akita geeignet? 
Huskys sind freundlich und aufgeschlossen, brauchen aber viel Bewegung und geistige 
Anregung. Akitas sind oft gelassen und ruhig, können aber auch eigensinnig sein. Geeig-
net sind daher Menschen mit viel Hundeerfahrung, die gerne lange spazieren gehen und 
Zeit haben, sich mit dem Hund zu beschäftigen. Ideal wären ein Zuhause mit viel Platz, 
einem Garten und/ oder nahegelegenen Auslaufmöglichkeiten.  
 
„Yuki“, vermittelt im September 2025 
Yuki wurde als einer der ersten Hunde aus der genannten Gruppe vermittelt. Die neuen 
Besitzer hatten bereits mehrere Huskys und haben sich bewusst für einen Hund aus dem 
Tierschutz entschieden. Sie berichten: Die Hündin ist sehr lieb und anhänglich („Sie weiß 
nicht, wie man beißt und bellt“). Sie kennt nicht viel und ist noch immer ängstlich und zu-
rückhaltend, freut sich aber über jeden Spaziergang. „Wir sind sehr glücklich, dass wir Yu-
ki haben!“, so die neuen Besitzer. 
 
Diese Hunde warten noch auf neue Besitzer: „Fred“, „Shaggy“, „Hazel“, „Mia“, „Socke“, 
„Sneaky“, „Devil“, „Laika“ und „Laika“ 
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Beispielhaft sollen hier wir zwei der Hunde vorgestellt werden: Sneaky (ein Akita Inu, 
männlich, 6-7 Jahre) wurde vom Veterinäramt aus einer schlechten Haltung genommen. 
Er ist anfangs noch zurückhaltend und benötigt Zeit, um Vertrauen zu fassen. Hat Sneaky 
jedoch Vertrauen gefasst, sucht er die Nähe zum Menschen. Er ist ein neugieriger und 
freundlicher Begleiter, der seine Umwelt aber auch gern selbstständig erkundet. 
 
Hazel (Mischling, weiblich, 6-7 Jahre) ist eine vorsichtige und unsichere Hündin, die Zeit 
und Einfühlungsvermögen benötigt, um Vertrauen zu fassen. Hat man ihr Herz erst einmal 
gewonnen, zeigt sie sich anhänglich und baut eine enge Bindung auf. Ihre sensible Art 
macht sie zu einer besonderen Begleiterin, die jedoch auch Menschen braucht, die ihre 
Ängste verstehen und ihr Sicherheit geben. Die Leinenführigkeit muss noch geübt werden. 
 
Ausführliche Beschreibungen und Bilder aller neun Hunde finden sich auf 
www.donnersberg.de (Schnelleinstieg zur „Tiervermittlung“ ganz unten auf der Startseite 
bzw. >Bürgerservice >Themenwelt > Veterinärwesen & Landwirtschaft >Tiervermittlung).  
 
Wer Interesse daran hat, einen der Hunde aufzunehmen, meldet sich bitte unter  
vet-agrar@donnersberg.de oder direkt in dem auf der Homepage angegebenen Tierheim 
bzw. der Tierpension. 


